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No. 131. Freitag, den 8. Juni 1827. 
— v . 
V 


Angeksmmen vom ten bis 7. Juni 1827. S / 
Hr. Kaufmann Weber von Berlin, Hr. Regimentsarzt Zolling von Königs: 
berg, Hr. Gutsbeſitzer Sokolmoski von Polen, He. Kaufm. Rüdiger von Elbing, 
log. im Engl. Haufe. Hr. Buchdrucker Carl Hendeß von Stargard, log. im Hotel 
de Berlin. Hr. Gutsbeſitzer Coulen von Zackenzin, Herr Juſtizrath Eichholz von 
Culm, Hr. Pächter v. Groddeck von Baumgarten, Hr, Kuͤnſtler Brunſchweiler von 
Elbing, log. in den 3 Mohren. E ER: 
Ab gegangen in diefer Zeit: Frau Bauräthin Laudien, Hr. Studiofes C. R- 
Bredow nach Ging a 265 N 
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Behufs der gewöhnlichen. Nadaunen: Heinigung wird der Fluß in diefem , 
Jahre den 9. Juni c. abgelaſſen werden und den 21. Juni wiederum zufließen. 
Das Publikum an AU iß geſetzt, zugleich werden aber diejeni⸗ 
gen Grundbeſitzer denen die Unterhaltung der Bohlwerke ꝛc. an, dieſem Canal ob⸗ 
liegt aufgefordert mit der Inſtandſetzung derſelben fo zeitig vorzugehen, daß die 
unterzeichnete Deputation nicht in die Nothwendigkeit geſetzt werde, die noͤthigen 
Reparaturen für Rechnung der Verpflichteten in Ausführung zu bringen. 
Zugleich werden auch die Beſitzer der Grundſtuͤcke in dem Diſtetkt des kleinen 
Radaunen⸗Canals und zwar von der Töpfergaſſe ab, vorlaͤngſt den ſogenannten 
Brettern, bis an der Stelle am oltſtaͤdrſchen Graben, wo dieſer Canal quer über 
die Straße nach der gegenuͤber gelegenen Seite fuͤhret aufgefordert, die ihnen oblie⸗ 
gende Reinigung dieſes Canals bei Eintritt der Schützzeit ungeſaͤumt zu bewirken, 
da im Minctlaſſungsfalle ſolche Fire ihre Rechnung ausgeführt werden wird. 
Danzig, den 31. Mai 1827. . N 
, Die Bon: Deputation, 


sa BP 1.5 e em e n KA EA 
Am auf dem St. Jakobs⸗Hospitals⸗Hofe einen wüſten Plak von Bau⸗Schutt 
zu reinigen, foll die Wegfuͤhrung und‘ völlige Aufraͤnmung dem Mindeſtfordernden 


überfaffen: werden. Wir haben hiezu einen Termin auf Freitag den 8. Juni Nach⸗ 
mittags um 4 Uhr in dem Conferenz⸗Zimmer des St. Jacobs⸗Hospitals angeſetzt, 
wozu wir die Herren Fuhrleute einkaden. 5 
Die Vorſteher des St. Jacobs Sospitals. 

Mit Bezug auf die in dieſen Blättern unter No. 56. 62. und 74. von uns 

te Anzeige wegen des Verkaufs des unſerer Anftalt gehörigen (ehemals Kelſch⸗ 
ſchen) Grundſtuͤcks, Schmiedegaſſe sub Servis⸗No. 97. zeigen wir hiemit ergebenſt 
an, daß wir zum Verkauf dieſes Grundſtuͤcks einen nochmaligen Lizitations⸗Ter⸗ 


min auf - 
Freitag, den 22ſten d. M. Vormittags um 10 Uhr 
in dem Locale unſerer Anſtalt angeſetzt haben. Zur Nachricht, fuͤr etwanige Kauf⸗ 
liebhaber führen wir noch an, daß dieſes Grundſtück, welches zur Faͤrberei und 
Tuchbereitung eingerichtet iſt, laut Taxation des Herrn Stadtrath Seld auf 10930 Aufl 
geſchaͤtzt worden iſt, mit Einſchluß des auf 1570 . geſchaͤtzten Inventariums, und 
daß wenn E. hochedler Rath ſich auch veranlaßt gefunden hat, das letzte Meiſtge⸗ 
bott von 2500 t nicht zu genehmigen, der Zuschlag ohnfehlbar erfolgen wird, 
fobatd ein nur irgend annehmliches Gebot gemacht werden ſollte. Uebrigens kann 
ein Theil des Kaufprätiums unter den ublichen Bedingungen auf dem Grundſtuͤck 
eingetragen werden. S 
Danzig, den 6. Juni 1827. > 
Die Vorſteher des Kinder und Waiſenhauſes, 
Sein. Puttkammer. Etherington. 


Es ſollen zum Bedarf des Militair⸗Lazareths 68 Stuͤck Tiſch⸗Spinde, und 
11 Stück Bettgeſtelle, im Wege der Lizitation angeſchaft werden, wozu wir diejenigen 
Perfonen, die dieſe Lieferung uͤbernehmen wan = | 
den 12ten d. M. 11 uhr Vormittags et 
im Geſchaͤfts⸗Locale des Militair⸗Lazareths Fleiſchergaſſe No. 76. einladen. Die Ber 
dingungen darüber find täglich im gedachten Locale zu vernehmen. . 
„Danzig, den 5. Juni 1827. 5 „ 
»Die Commiffion des allgemeinen Garniſon⸗Lazareths . 
— o 
Aufruf zur wobltbätigkeit. e 
Nach dem Feuersbränſten vom Jahr 1823 und 1824, von denen die Stadt 


Deutſch⸗Krone gelitten, und der Emäfcherung von 74 ‚Gebäuden, unter welchen 24 


Scheunen im vorigen Herbſte, ſind im April und am 10. Mai d. J. wiederum 205 
Gebäude von den Flammen verzehrt. g Se: 
Die einſtweilige Unterſtützung von 300 Familien, die bei dieſen Unfaͤllen ihren 
Nahrungsſtand verloren, und von denen mehrere nur das Leben gerettet haben, 
wird zwar von den uͤbrigen Einwohnern, ſoweit ihre Kräfte reichen, geleiſtet; aber 
dei dem Umfange der Noth, deren Steuerung die dortigen Huͤlfslz ste überjteigen 
mögte, fieht der dortige Magiſtrat ſich genörhigt, ſich auch an die hieſige Wohlthaͤ⸗ 


tigkeit zu wenden, und iſt zur Erreichung diefes Zwecks Herr Hauptmann Sa | 
auf der Kaͤmmerei⸗Kaſſe bereit, Gaben anzunehmen. Së 
Danzig, den 2. Juni 1827. . f 
SÉ . Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Kath, 


Ver bindung. 0 f 
g Unſere am Sten dieſes vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir hiemit er⸗ 
gebenſt an. S Otto Dann, Dr. 
5 Caroline Dann, geb. Paleske. 
— 1 
Geſtohlene Sachen. KC 
Am Dienſtag, den 5. Juni find durch Einſchleichen in dem Haufe Beutler⸗ und 
Jopengaſſen-Ecke No. 610. von der Jopengaſſe kommend rechts die erſte Thuͤre aus 
der Kuͤche 3 ſilberne Eßloͤffel entwendet worden, wovon der eine mit E. G. H., 
und die andern beiden, ſogenannte Schuͤtzenloͤffel, auf der einen Seite mit dem 
hochgetriebenen Danziger Wappen, bezeichnet waren. Wer zur Wiedererlangung ger 
nannter Löffel behülflich ift, hat bei Ruͤckerhalt derſelben eine angemeſſene Belohnung 
zu erwarten. . RER 


verlor un e S ach em 5 
Am Mittwoch zwiſchen 1 und 2 Uhr Nachmittags iſt ein goldener Ring 
worin ein gelber Amatiſtſtein befindlich, unten iſt dieſer Ring da er etwas zu groß 
war mit Zwirn umwickelt, auf dem Wege von Neugarten bis Langgarten verlohren 
gegangen, der ehrliche Finder wird erſucht dieſen gegen eine gute Belohnung auf 
Neugarten No. 513. abzugeben. a e . 


GC Le VE E e ER Zr Fo wë 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur erſten Klaſſe 56ſter Lotterie, jo wie 
Looſe zur erſten in Einer den 23. Juni c. anfangenden Ziehung, find taͤglich in 
meinem Lotterie⸗Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. Reinhardt. 


C GE 

Heute eröffne ich das von mir gemiethete ruͤhmlichſt bekannte Weinhaus 

auf dem Langenmarkt an der Matzkauſchen⸗Gaſſen⸗Ecke in derſelben Art, wie ſolches 

früher beſtanden hat und empfehle mich mit aller Arten Getraͤnken, für deren vor⸗ 

zuͤgliche Güte und billigſte Preiſe bei prompter Aufwartung zu ſorgen, ich jeder Zeit 

demuͤht ſeyn werde, fo wie auch für die reſp. Gäfte ſchmackhaftes Eſſen bereit (ron 
wird. Danzig, den 2. Juni 1827. | Lud. Bodenſtein. 


s Die Eröffnung einer Band⸗, Seide: und Baumwollenhandlung in meiner je 
tzigen Wohnung Kohlengaſſe No. 1035. beehre mich hiermit anzuzeigen. 
7 : J. W. Weygoldt. 
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Ein Hof mit 21 Morgen Feld: und Gartenland iſt ſogleich zu verpachten 
Näheres Tiſchlergaſſe No. 629. eine Treppe hoch. Ces ` 
Ein junger Calligraph aus Berlin wuͤnſcht durch gründlichen Unterricht, 
Privatſchulen und Kindern im aͤlterlichen Haufe nuͤtzlich zu werden. Näheres Moll; 
webergaſſe No. 1986. 1 o d eg: de ZS AE - ES : 3 * - 
Ö Da nunmehr keine neuen Geſchaͤfte in meinem, dem J. A. Lengnichſchen J. 
® Auctions: Bureau angenommen werden, ſo wird zur Regulirung und Beendi⸗ L 
Kam der annoch laufenden, daſſelbe von jetzt ab, nur in den beiden gegen. 
tagen Mittwoch und Freitag offen ſeyn, und erſuche ich diejenigen welche da- J 
bei intereſſiren, ſich in dieſen Tagen gefaͤlligſt zu melden. 
Danzig, den 6. Juni 1827, marie Charlotte Lengnich, geb. Wendt. d d 
EE EE SE EE E SÉ EE Se IEN ft -_>,>I 
Zum 1. Juli a, c. ſuche ich einen Privatſecretair; derſelbe muß eine gute 
Hand ſchreiben, über feine bisherige gute Führung und feine Qualification Atteſte 
beibringen und ac eivilia vereidigt fein. Kann er polniſch ſprechen, und iſt er als 
Criminal⸗Protokollfuͤhrer verpflichtet, fo wird dies angenehm fein. Subjecte, die 
hierauf eingehen wollen, haben ſich in portofreien eigenhändig geſchriebenen und ſelbſt 
verfertigten Briefen unter Beilegung ihrer Zeugniſſe an mich zu wenden und werde 
ich pe ebenfalls in portofreien Briefen mit den Bedingungen bekannt machen. 
Lauenburg, den 7. Juni 1827. 10 8 1 
* ` Gibbes, Koͤnigl. Stadtrichter und Juſtitiarius. 
Vom Arion iſt das Gre, und vom Orpheus das A Heft erſchienen und in 
der Muſikalienhandlung des F. w. Ewert Breitegaſſe No. 1204. für 5 Sgr. zu haben. 


ver miet bungen. 
Beutlergaſſe No. 618. ſteht ein Haus zu vermiethen, auch unter billiger 
Bedingung zu verkaufen. Näheres Vorſtaͤdtſchen Graben No. 2071. 


d 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
GC Der beliebte holl. Knaſtertaback ift fortwährend zu haben im Poggenpfuhl 
No. 237. und Heil. Geiſtgaſſe Ro. 957. f 
Eine eichene Badewanne ſteht zum Verkauf Breitegaſſe 1918. 


\ 


j b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. H 

Das den Kaufmann Friedrich Woyckeſchen Erben zugehörige auf dem 
Diehlenmarkte sub Servis-No. 262. gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 
22. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem maßiv erbauten Wohnhauſe von drei 
Etagen nebſt Hintergebaͤude und Hofplatz beſtehet, ſoll auf den Antrag der Real- 


attubiger, nachdem ies auf Pir Summe don 418 Rthl. gerichtlich abgeſchätz wor⸗ 
den, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es wird hiezu ein Lieita⸗ 


tions⸗Termin auf es 
den 14. Auguſt 1827, 


welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Engelhardt in oder vor dem Artus⸗ 
hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufs 
gefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu ver⸗ 
lautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch dem⸗ 
naͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. - 
` Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Zahlung der Kaufgelder baar erfol⸗ 
gen muß. . 3 | LEE ` ? 
Die Taxe dieſes Grundſtucks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhardt einzuſ ehen. ES dk, 
Danzig, den 15. Mai 18277. f 
Koͤnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Dias dem Schmidtmeiſter Johann Wenzel zugehörige, zu Tiefenſee kol. 49. 
des Erbbuchs belegene Grundſtuͤck, welches in einem Wohnhauſe und LS. Morgen, 
Garten- Jo wie + Morgen Feld⸗Land beſteht, und auf die Summe von 240 Kthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag des Dominii wegen ruͤckſtaͤndi⸗ 
ger Abgaben im Wege der nothwengigen Subhaſtation verkauft werden, wozu ein 
peremtoriſcher Lizitations-Termin auf f 

den 8. Auguſt 1827 Nachmittags um 3 Uhr 

an Ort und Stelle angeſetzt worden. Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige 
Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dieſem Termin ihre Gebotte in Preuß. Courant 
zu verfautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn ſonſt keine Hinderniſſe obwal⸗ 
ten, den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das darauf eingetragene Kapital von 
25 Rthl. 21 Sgr. 5 Pf. nicht gekuͤndigt worden, und werden alle etwanige un⸗ 
bekannte Nealprätendenten ad liquidandum unter der Verwarnung vorgeladen, daß 
die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Real⸗Anſpruͤchen auf das Grundſtuͤck und 
deſſen kuͤnftigen Beſitzer prächudirt und ihm deshalb ein ewiges Stillſchweigen out: 

erlegt werden ſoll. 2 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich ‚auf unſerer Regiſtratur und bei dem 

Schulzenamte zu Borgfeld einzuſehen. f 2 

Danzig, den 24. Mai 1827. 
Das Patrimonialgericht von Borgfeld und Tiefenſee. 


Zum Verkauf des der Wittwe und den Erben des Chriſtoph Sleifchs 
h auer zugehörigen bn der Dorfſchaft Katznaſe No. 2. belegenem auf 600 Rthl. 20 Sgr. 


gerichtlich abgeſchätzten Grundſtuͤcks, welches in 5 Morgen 200 Muthen Land, 


einem Wohnhauſe und Gaſtſtall nebſt Kruggerechtiskeit beſteht, iſt ein neuer Lizita⸗ 


tions⸗Termin auf 
den 16. Juli 1827 


vor dem Heren Aſeſſor Grosheim in unſerm Verhoͤrzimmer angeſetzt worden, wel⸗ 
ches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. u‘ 
Marienburg, den 27. April 1827. | 12 
EEoͤnigl. Preuß. Landgericht. 


, Das zu der Hakenbuͤdner peter Claaſſenſchen Coneursmaſſe gehörige in der 
Dovfſchaft Palſchau sub No. 19. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, wel⸗ 
ches in einem Wohnhauſe, Stalle, einer Scheune und einem Gekoͤchsgarten beſtehet, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger, nachdem es auf die Summe von 1503 Rthl. 
18 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffemliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf me 

` Zen 23: April, 
den 21. Mai und 
den 6. Juli 1827, 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in on: 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. CH 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Marienburg, den 12. Februar 1827. f ' 

Toͤnigl. Preuſſiſches Landgericht, 


Die allhier auf der Thorner Vorſtadt belegenen, zur Kaufmann Jacob 
Chomſeſchen Concursmaſſe gehörigen Grundſtücke sub No. 273. 274. und 275. 
am Trinkefluſſe, beſtehend aus einem Wohnhauſe und Stall, Seitengebaͤude, 
Stallung, Faͤrbehauſe, Gaſtſtall, Speicher, Hofraum, Garten und Kathe, welche 
unmittelbar an der Landſtraße liegen und ſich deſonders zum Betriebe einer 
Gaſtwirthſchaft, einer Kunſt⸗, Goin, Weiß⸗ und Lohgerberei eignen, und ge⸗ 
richtlich auf 3342 Rthl. 3 Sgr. 6 Pf. incl. der zur Faͤrberei geboͤrigen Kupfer⸗ 
Geräthſchaften abgeſchaͤtt worden, Find zur nothwendigen Gubhaftation geſtellt 
und die diesfaͤlligen LicitationsTermine auf b f f 

den 14. April, f 

den 13. Juni und 

den 21. Auguſt c. ' 
vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Wilda in unſerm Verboͤrzimmer angeſetzt 
worden. Beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert 


ER 


ſich in dieſen Terminen, beſonders in dem letzten peremtoriſchen, entweder in 
Perſon oder durch zuläßige mit Vellmacht verſehene Mandatarien ein ufinden, 
ihre Gebotte zu verlautbaren und biernächſt den Zuſchlag der Grundſtuͤcke an 
ei Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine rechtlichen Hinderniſſe obwalten, zu ge⸗ 

waͤrtigen. * Kr . win > a $ 
ie Taxe iſt zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einzuſehen und die Ver⸗ 
kaufsbedingungen ſollen in dem Bermine aufgeſtellt und bekannt gemacht werden. 
Graudenz, den 9. Januar 1827. N f a 
Bönigl. Preuſſiſches Land: und Stadtgericht. 


FE Edict al Citation 

Nachdem über die zu erwartenden Kaufgelder des in nothwendiger Gre, 
haſtation zu verkaufenden, den Einfaaffe Johann George und Florentine Tu- 
chelſchen Eheleuten gehörigen, sub No. ro. in der Oorfſchaft Kunzendorff gele⸗ 
genen Grundſtuͤcks auf den Antrag eines Realglaͤubigers der Liquidations⸗Pro⸗ 
ef eroͤffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche au das vorbezeichnete 
Grundſtuͤck aus irgend einem Grunde einen Real, Anſpruch zu haben vermeinen, 
biedurch aufgefordert in dem auf a 

den 28. Juni 1927 3 
in unſerm Terminszimmer vor Herrn Affeffor Gronemann angeſetzten Termine, 
entweder in Perfon oder durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte, wozu wir denen, wel⸗ 
Den es hier an Bekanntſchaft mangelt, die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zint, 
Trieglaff und v. Duisburg in Vorſchlag dringen, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche 
anzumelden und gehörig zu begründen, wobei wir ihnen die Verwarnung erthei⸗ 
len, daß die Ausbleibenden mit ihren Anfprüchen an das Grundſtuͤck praͤcludirt 
und ihnen damlt ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, 
als gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgeld veriheilt werden wird, auf⸗ 
erlegt Ba foll. SST £ S 8 l 
Mariendurg, Januar 182 
8 * eg Königl. Preuſſiſches Rand gericht. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 6. Juni 1827. 
Gottl. Wilh. Beilcke, don Danzig, k. v. ere ew Brigg, Sophia, 122 N. 
S eregeft: - 
Thomas Eves nach Barbados mit Mehl. J. C. Torgau nach Pillau mit Ballaſt. F. F. Gre, 
ger nach Kondom mit Holz. M. Gelders nach Amſterdam mit Getreide. F. Galle nach Drontham mit 
Roggen. Der Wind Nord⸗Oſt. g ; 


Anzahl der Gebornen, Copulirten and Geſtorbenen 
vom Iſten bis 7. Juni 1827. 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 36 geboren, 19 Paar copulirt 
5 und 20 Perſonen begraben. 
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London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon, — 8. 
— 3 Mon. 203 K — 8 gr. 
Amsterdam 14 Tage Sgr. 100 Tage Sgr. 
— 70 Tage 102 1024 8gr. 
Hamburg, Sicht 453 K — Sgr. 
10 Tage Sgr. 10 Woch, 441 & & — Sgr. 
Berlin, 8 Tage pC. damno. 
3 Woch. — 2 Mon. II & 1; be. d. 888 15 i 


Betreten zu Danig „vom sten d incl. 6. Juni 1827. 


1. Aus dem Milde, die Laſt zu 60 Scheffel, fint nd 4163 Laſten Getreide et, 
zu Kauf geſtellt worden. 
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